
          

Herausforderung e-Government: E-Volution des Rechts- und Verwaltungssystems 
6./7. November 2008 

Wissenschaftliche Leitung: 
Prof. Dr. Hermann Hill, Speyer, Prof. Dr. Utz Schliesky, Kiel 

Tagungsort: Runder Vortragssaal im Gästehaus 

 

Donnerstag, 6. November 2008 

 

9.00 – 10.30 Uhr Legitimation und Verantwortung im komplexen, arbeitsteiligen Staat – 

eine Einführung 

Prof. Dr. Utz Schliesky, Kiel 

 

Verantwortungszurechnung bei flexiblen Organisationsmodellen  

(Netzwerke, Organisationshoheit, Shared Services, Verwaltungsverbünde, 

Mischverwaltung) 

Privatdozent Dr. Claudio Franzius, Berlin/Frankfurt 

 

11.00 – 12.00 Uhr Verantwortungszurechnung bei unscharfer Zuständigkeit 

(Zuständigkeitsverzahnung, Bürgerportale, Wahlrecht durch Bürger, 

vorgelagerte Anlaufstelle) 

Prof. Dr. Christoph Ohler, Jena 

 

13.30 – 15.00 Uhr Verantwortungszurechnung bei flexiblen Verfahrensmodellen 

(Verfahrensermessen, Prozessverknüpfung, service-orientierte 

Architekturen) 

Prof. Dr. Jens-Peter Schneider, Osnabrück 

 

Technische Standards und Software: Ermöglichung oder Präjudizierung 

von Entscheidung und Zusammenarbeit 

Prof. Dr. Ivo Appel, Augsburg 

 

15.30 – 17.00 Uhr Die elektronische Verwaltung zwischen IT-Sicherheit und Rechtssicherheit 

Prof. Dr. Dirk Heckmann, Passau 

 

Kontrolle (Selbstkontrolle, Aufsicht, Rechtsschutz) 

technikunterstützter hoheitlicher Entscheidungen 

Prof. Dr. Ulrich Stelkens, Speyer 

 



 

Freitag, 7. November 2008  

 

8.30 – 10.30 Uhr Vom Verwaltungsverfahren über den Geschäftsprozess zum IT-Work-Flow 

Prof. Dr. Jan Ziekow, Speyer 

 

Staatliche Geschäftsmodelle, Systemlösungen, gewaltenübergreifende 

Regulationen im eGovernment 

Prof. Dr. Michael Fehling, Hamburg 

 

Die Beschleunigung technischer Prozesse als Herausforderung für die 

verwaltungsrechtliche Handlungsformensystematik – Am Beispiel der 

automatischen Mauterhebung 

Dr. Katrin Stein, Universität Osnabrück 

 

11.00 – 12.30 Uhr Von der Input-Legitimation zur Output-Legitimation des 

Verwaltungshandelns – Problemlösung und öffentliche Wertschöpfung 

(Public Value) als Zielbilder 

Prof. Dr. Veith Mehde, Hannover 

 

Transparenz, Öffentlichkeit und Rechenschaftslegung als 

Legitimationsquellen im modernen Staat 

Prof. Dr. Helge Rossen-Stadtfeld, München 

 

13.30 – 15.00 Uhr Kontextsensibles Arbeiten und Verwaltungswissen 

Prof. Dr. Arno Scherzberg, Erfurt 

 

e-Government – Nutzen und Risiken für Bürgerinnen und Bürger 

Dr. Margrit Seckelmann, Speyer 

 

15.30 – 16.00 Uhr Zusammenfassung und Perspektiven 

Prof. Dr. Hermann Hill, Speyer 


